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Flüsternder Lärm, ohrenbetäubende Stille, Ohrwurm-

Medleys oder trommelnde Felle? Wo sonst die

Regionsversammlung tagt, geben am Freitag, 25.

November 2016, acht Poetinnen und Poeten klingende

Verse zum Besten. Im Haus der Region Hannover,

Hildesheimer Straße 18, in Hannover, heißt es Ohren

auf zur "Dichterschlacht" - Einlass ist ab 18.30 Uhr, los

geht es um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. "Ohrenblick mal!"

ist der dritte Poetry Slam der Region Hannover,

organisiert vom Aufgabenbereich Politische Bildung,

diesmal in Kooperation mit der Hörregion Hannover.

Dabei wird es mal leise, mal laut und geht immer gut ins

Ohr: Die Siegerin von 2014, Julia Ustinski aus Alfeld,

trifft auf Lokalmatador Robert Kayser aus Hannovers

Nordstadt, Conni Fauck aus Rotenburg, Nick Duschek

aus Lehrte und vier weitere Slammerinnen und

Slammer.Wer mitten ins Publikumsherz dichtet und den

meisten Applaus bekommt, gewinnt den Wettstreit der Worte - Ruhm, Ehre und den Pokal als Poetry-Slam-Champion der

Region Hannover 2016. Auch die Gäste können beim Quiz mit etwas Glück den Publikumspreis gewinnen. Gut zuhören

werden auch die Slam-erfahrenen Autoren, Journalisten und Kulturveranstalter Henning Chadde und Jörg Smotlacha, die

durch den Abend führen.Seit dem Slam-Auftakt der Region Hannover 2014 wird jedes Jahr über eine kommunale Aufgabe

geslammt, 2016 in Kooperation mit der Hörregion Hannover. Die Politische Bildung und die Hörregion sind am Abend auch

mit Infoständen beim Poetry Slam vertreten, an denen sie ihre Arbeit präsentieren.Poetry Slam bedeutet sinngemäß

"Dichterschlacht" und ist ein literarischer Vortragswettbewerb, dem formal keinerlei Grenzen gesetzt sind: Von Stand-Up-

Reimen und literarischer Comedy über Lyrik, Rap und Performance-Prosa bis zur klassischen Kurzgeschichte ist alles

erlaubt. Über Sieg oder Niederlage entscheidet das Publikum.Mit der Hörregion wirbt die Region Hannover für das Ohr und

gutes Hören. Hier gibt es eine deutschlandweit einzigartige Vielfalt von herausragenden Unternehmen, Einrichtungen und

Initiativen rund um Schall, Klang und Akustik - in den Bereichen Wirtschaft, Wissenschaft, Gesundheit, Bildung und Kultur.

Zusammen mit ihren Partnerinnen und Partnern bildet die Hörregion ein neues Netzwerk und entwickelt Kampagnen und

Programme rund um den Sinn, der bereits vor unserer Geburt als erster vollständig ausgebildet ist.

Poetry-Slam-Finalisten der Region Hannover 2015 (von

links): Robert Kayser, Siegerin Lisa Schøyen und Julia

Ustinski mit Regionspräsident Hauke Jagau.Foto: Region Hannover  
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